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Werner Kalinka: Festlegungen zur Rente - gut
und vertrauensbildend
 
Als „gut und vertrauensbildend“ hat der Landtagsabgeordnete Werner Kalinka die
Einigung der Berliner Koalition zur Rente bezeichnet. Ein bis 2025 garantiertes
stabiles Rentenniveau in Höhe von 48 Prozent wie auch ein Beitragssatz von maximal
20 Prozent würden das Vertrauen in die Rente und ihre dauerhafte Stabilität steigern.
Die Leitgedanken Gerechtigkeit und Solidarität seien gut in Einklang gebracht worden.
Kalinka: „Basis des Rentensystems ist das Vertrauen.“

Sehr lobenswert seien weitere Verbesserungen bei der Erwerbsminderungsrente. Der
Abgeordnete: „Wir haben im Landtag anlässlich der Erörterung des Berichtes der
Bürgerbeauftragten für soziale Angelegenheiten deutlich darauf hingewiesen, dass
weiterer Handlungsbedarf besteht. Eine Durchschnittsrente in Höhe von derzeit rund
700 Euro ist für Menschen, die durch Unfälle oder Erkrankungen mitten aus dem
Erwerbsleben gerissen werden, keine einfache Situation.“

Die Mütterrente behalte ihren Stellenwert. Die Ausweitung des Kreises der
Berechtigten werde von den Betroffenen als positiv empfunden werden.
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